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Architekturfestival TURN ON
„Kreative Dissonanzen“
12. – 14. März 2026 | ORF RadioKulturhaus Wien
Eintritt frei | Livestream

Das jährlich im ORF Radiokulturhaus Wien stattfindende Architekturfestival TURN ON ist seit vielen Jahren ein zentraler 
Treffpunkt für den architektonischen und städtebaulichen Diskurs. Vom 12. bis 14. März werden bei freiem Eintritt 
aktuelle Fragen der zeitgenössischen Architektur auf die Bühne gebracht. Unter dem diesjährigen Leitmotiv „kreative 
Dissonanzen“ rückt das Festival von den Krisennarrativen der letzten Jahre ab und fokussiert auf zukunftsweisende, 
experimentelle Positionen – ein veränderter, präziser Blick auf Architektur ist gefragter denn je.

An den ersten beiden Tagen beleuchtet die Programmschiene TURN ON PARTNER konkrete Fragestellungen des 
Planens und Bauens, am dritten Tag stehen im Rahmen von TURN ON individuelle Entwurfsstrategien und -haltungen 
im Vordergrund. Das Spektrum reicht von Wohnbau über Freizeit- und Bildungs- bis zu Infrastrukturprojekten. 

Wie jedes Jahr öffnet TURN ON den Blick über Österreich hinaus: Neben Deutschland liegt der diesjährige geografische 
Schwerpunkt auf Portugal mit Beiträgen von Bak Gordon, Branco del Río und Correia/Ragazzi. 
Als Festredner:innen sprechen am Freitag, 13. März, Jurek Brüggen und Aimée Michelfelder vom Kollektiv AFEA – 
Association for Ecological Architecture – über transformative Prozesse. Stellvertretend für eine jüngere Generation 
fragen sie: Welche neuen Perspektiven können Architekt:innen in einer immer komplexeren Arbeitswelt entwickeln?



ARCHITEKTURFESTIVAL TURN ON IM RADIOKULTURHAUS WIEN

Donnerstag, 12. März 2026:	 15.30 – 20.00 Uhr
Freitag, 13. März 2026:		  11.00 – 19.45 Uhr
Samstag, 14. März 2026:		  13.00 – 19.45 Uhr

Eintritt frei | Livestream
Programm, Informationen und Livestream unter www.turn-on.at
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Festivalmoderation: Michael Kerbler, Maik Novotny, Margit Ulama
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TURN ON PARTNER: Einblicke in Prozesse des Bauens
Am Donnerstag, 12. März, und Freitag, 13. März, eröffnet TURN ON PARTNER das Festivalprogramm als etabliertes Forum 
an der Schnittstelle von Bauwirtschaft und Architektur. In dialogisch angelegten Vorträgen zeigen Architekturbüros 
gemeinsam mit Auftraggeber:innen und Unternehmen – vorwiegend aus Österreich und Deutschland – unterschiedliche 
Facetten aktueller Bauvorhaben, von konstruktiven Fragestellungen bis zu materialbezogener Entwicklung. Neu ist der 
gezielte Fokus auf Start-Ups, denen eine Bühne geboten wird, um junge, experimentierfreudige Unternehmungen in den 
Diskurs einzubinden.

Im Format TURN ON TALK führt architektur.aktuell-Chefredakteur Arian Lehner ein Gespräch mit Expert:innen über 
„Künstliche Intelligenz in der Architektur“. Dabei geht es einerseits um experimentelle KI-Anwendungen im Entwurf, 
andererseits um datenbasierte Werkzeuge, die technische und organisatorische Prozesse im Planungsalltag unterstützen.

Das Format TURN ON STUDIO bietet wie jedes Jahr Einblicke in aktuelle Lehrkonzepte an Hochschulen. Bettina Götz 
(ARTEC Architekten) arbeitet mit Studierenden am Lehrstuhl für Entwerfen und Baukonstruktion an der Universität der 
Künste Berlin im Rahmen der Serie „Abstract City“ an den produktiven Wechselwirkungen zwischen Städtebau und 
Konstruktion. Daran anschließend spricht Peter Fattinger, Leiter des design.build studio der TU Wien, über sein „service 
learning“-Konzept, das international erprobte Programme wie Rural Studio auf den österreichischen Kontext überträgt. 
Beide Beiträge werden in gemeinsamer Präsentation von Lehrenden und Studierenden entwickelt.

TURN ON: Bühne für Entwurf und Haltung
Am Samstag, 14. März, präsentiert die Programmschiene TURN ON herausragende Architekturpositionen aus dem In- und 
Ausland. Ein Schwerpunkt liegt auf dem sensiblen Umgang mit dem Bestand, insbesondere in den Zentren kleiner Städte 
und Orte. Daneben werden großmaßstäbliche, dezidiert urban gedachte Wohnbauten gezeigt. Ergänzt wird dies durch 
ein Wiener Mietwohnungsprojekt, das verschiedene Dimensionen des Wohnens in und mit der Stadt neu interpretiert. 
Die Themensetzung erstreckt sich von der Präfabrikation bis zu zu traditionellen Baumaterialien und -techniken – eine 
Synthese mit hohem kreativem Potenzial. 

CPD – Continuous Professional Development
Das Architekturfestival TURN ON ist als offizielle Weiterbildungsveranstaltung beim Architects’ Council of Europe (ACE) 
anerkannt und kann bei zahlreichen Architekt:innenkammern als Fortbildung angerechnet werden.


